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Stefan
Schwab
schenkte
MVP Halil
Aksoy ein
von allen
Rapidlern
signiertes
Trikot, da tat
das 1:4 im Fi-
nale (o.) we-
niger weh.

� Viertelfinale: Koppstraße – Wendstattgasse 0:8,
Ella Lingens – Hanreitergasse 5:3 (3:3) n.P.
� Halbfinale: Hermann-Broch-Gasse* – Wendstatt-
gasse 0:4, Passtorstraße* – Ella Lingens 5:3.

* als Gruppensieger gesetzt
� Platzierungsspiele, um Rang 11: Enkplatz – Jo-
dok-Fink-Platz 4:0; R. 9: Polgarstraße – Wittelsbach-
straße 3:0; R. 7: Geblergasse – Plankenmaisstraße 3:4
(2:2) n.P.; R. 5: Koppstraße – Hanreitergasse 1:3; R.
3: Hermann-Broch-Gasse – Ella Lingens 2:3 n. V.
� Finale: Wendstattgasse – Pastorstraße 4:1.
� Wertvollster Spieler: Halil Aksoy (Pastorstraße)
� Bester Tormann: Sebastian Seifert (Ella Lingens)
� Topschütze: Darius Papai (18, Hanreitergasse)

FINALTAG AUF EINEN BLICK

� Sebastian
Seifert vom Ella-

Lingens-Gym-
nasium wurde
bester Goalie,
Darius Papai
aus der Han-
reitergasse
mit 18 Voll-

treffern Top-
Torjäger. 1

Ex-FAC-Coach Jürgen Halpers Sohn Lukas (re.) schoss im
Spiel um Platz drei die Asse der Hermann-Broch-Gasse ab.

2 Die Wendstattgasse
jubelte mit dem von
Pflichtschulinspektor
Schütz übergebenen
Mega-Wanderpokal. 3was sie tun ...Denn sie wissen,

�Austrias Partnerschule Wendstattgasse
gewann den „Krone“-Hallencup �Violettes
Blut tröstete Direktor der Pastorstraße nach
Final-Niederlage � Rapids Schwab begeistert

Denn sie wissen nicht,
was sie tun . . .

Falsch! Die Jung-
kicker aus der Wend-

stattgasse wissen dank lang-
jähriger Austria-Koopera-
tion genau, was sie tun – und
zeigten das am Finaltag des
„Krone“-Hallencups in der
Fritz-Grassinger-Halle!

Als sie mit 12:0-Toren in
zwei Partien locker ins End-
spiel marschierten, dort mit
einem als Libero agierenden
Goalie, strukturiertem Auf-
bau und feinen Ballstafetten
die Asse der Pastorstraße
mit 4:1 schlugen. „Tech-
nisch anspruchsvoll, richtig
gut“, zog mit Stefan
Schwab, der vor Ort eifrig

Autogramme gab, sogar ein
begeisterter Rapid-Gast den
Hut vor den Violetten.

Wie der „unterlegene“ Di-
rektor Herbert Heidecker,
dem das ob der Austria-Ver-
gangenheit nicht schwer fiel.
„In den 70ern spielte ich vor
einer schweren Verletzung
unter anderem mit Herbert
Prohaska und Felix Gasse-
lich in einer Mannschaft.“
Ersterer ist Hallencup-
Schirmherr, Letzteren rief
Heidecker zum Scouting in
die Tellgasse, um ein Auge
auf seinen jungen „Pastors“
Halil Aksoy zu werfen. Der
am Ende auch MVP, also
wertvollster Spieler des Tur-
niers, wurde.

Während sich Darius Pa-
pai von der Hanreitergasse
für 18 Volltreffer den „gol-
denen Schuh“ anzog, Sebas-
tian Seifert (Ella-Lingens-
Gymnasium) als bester Kee-
per des Turniers für die 5.
bis 8. Schulstufe geehrt wur-
de. Dessen Vorderleute im
„kleinen Finale“ die Rapid-
Partnerschule aus der Her-
mann-Broch-Gasse 3:2 (2:2)
n. V. niederrangen. Dank
zwei Toren von Ex-FAC-
Coach Jürgen Halpers Sohn
Lukas. „Ich hab nur leider
keines davon gesehen, weil
ich zu spät von der Arbeit
wegkam“, freute sich der Pa-
pa dennoch auf der Tribüne.

Wie Pflichtschulinspektor
Ing. Christian Schütz, der
den Wanderpokal übergab.
„Ein toller Event“, lobte er
auch die Organisatoren um
Josef Muska, Christian
Kraxner & Harald Motsch-
ka. Denn auch sie wissen,
was sie tun . . . P. Wiesmeyer
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